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Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost)

TSV 1893 Taufkirchen/Vils : TSV St. Wolfgang 
Samstag, 12.03.2022, 18:00 Uhr

TSV St. Wolfgang stockt Punktekonto gegen TSV 1893 
Taufkirchen/Vils auf

Großer Jubel herrschte am Samstagabend, als das Schlussdoppel Moser / Zacherl nach 3 Stunden
Spielzeit den Matchball für die Gäste des TSV St. Wolfgang im Match der Herren Bezirksklasse A
Gruppe 1 (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost) verwandelte. Bittere Mienen gab es dagegen beim
Heimteam TSV 1893 Taufkirchen/Vils, das eine 7:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 29:29)
quittieren musste. Matchwinner waren an diesem Tag Moser und Zacherl, die in Einzel und Doppel
ungeschlagen blieben. Durch diesen, trotz 2 Ersatzspielern errungenen Sieg, hat die
Gastmannschaft nach dem 7. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 11:3.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Ossner / Hinterwimmer hatten ihre Gegner Gfüllner /
Schleinkofer beim klaren Sieg in drei Sätzen recht sicher im Griff und ließen ihnen keine echte
Chance. Beim 0:3 gegen Moser / Zacherl fanden jedoch Scholz / Graf von Anfang an kaum Mittel
und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Der kampflose Sieg von Irl / Reindl bescherte dem
TSV 1893 Taufkirchen/Vils anschließend einen Punkt. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln
lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. In toller Verfassung präsentierte sich Hans
Ossner im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch
ein 1:3 an Thomas Gfüllner. Helmut Hinterwimmer bekam seinen Gegner Josef Moser beim 0:3 nicht
richtig in den Griff. Beim Spielstand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich
duellierte. Beim 3:0-Erfolg gelang es Christian Scholz Michael Schleinkofer in die Schranken zu
weisen und einen Punkt für die Mannschaft einzufahren. Das war ein souveräner Sieg. Chancenlos
war danach Rudolf Graf gegen Hermann Zacherl nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz war nicht
zu holen. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an die Tische. Ohne
Mühe gewann Josef Irl sein Einzel, da kein Gegner gestellt werden konnte. Der gute Start half im
Endeffekt nichts, so dass Christian Reindl eine Niederlage in vier Sätzen gegen Helmut Brandl
kassierte. Beim Stand von 4:5 gingen die Spitzenspieler des TSV 1893 Taufkirchen/Vils und TSV St.
Wolfgang in die Box. Zwischenzeitlich konnte Hans Ossner zwar einen Satz für sich entscheiden,
verlor das Spiel gegen Josef Moser aber trotzdem mit 1:3. Das Spiel hätte also insgesamt auch
knapper ausgehen können. Das Einzel zwischen Helmut Hinterwimmer und Thomas Gfüllner endete
mit einem knappen 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Das war eine ganz schön enge Kiste! Wie
umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Bällen
Differenz endete. Christian Scholz bekam seinen Gegner Hermann Zacherl beim 0:3 nicht richtig in
den Griff. Da war final wirklich nichts zu holen. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel
zeigte ein 4:8. Die richtige Taktik hatte Rudolf Graf hingegen beim 3:0-Erfolg gegen Michael
Schleinkofer ab dem ersten Ballwechsel. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die Partie am
Nachbartisch zu Ende. Josef Irl gewann gegen Helmut Brandl mit 3:2. Das war ein unterm Strich
wirklich sehr ausgeglichenes Match. Einen kampflosen Sieg verbuchte Christian Reindl, da der TSV
St. Wolfgang unvollständig angetreten war. Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden,
stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Trotz des
Gewinns der ersten beiden Sätze verloren Ossner / Hinterwimmer ihr Doppel gegen Moser / Zacherl
noch mit 11:3, 14:12, 7:11, 10:12, 6:11 im Entscheidungssatz. Nicht unverdient nahmen die Gäste
somit 2 Punkte mit.
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Mit diesem abschließenden Spiel schloss das Team des TSV 1893 Taufkirchen/Vils die Vorrunde mit
einem Punkteverhältnis von 4:10 bei 2 Saison-Siegen, 5 Niederlagen und 0 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des TSV St. Wolfgang erreichte nach ihrem letzten Vorrundenspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 11:3. Auch für sie ist die Vorrunde damit vorbei.

 Statistik:
 TSV 1893 Taufkirchen/Vils

Doppel: Ossner / Hinterwimmer 1:1, Scholz / Graf 0:1, Irl / Reindl 1:0 
Einzel: H. Ossner 0:2, H. Hinterwimmer 0:2, C. Scholz 1:1, R. Graf 1:1, J. Irl 2:0, C. Reindl 1:1 

 TSV St. Wolfgang
Doppel: Moser / Zacherl 2:0, Gfüllner / Schleinkofer 0:1, nicht anwesend/angetreten / nicht anwesend
/angetreten 0:1 
Einzel: J. Moser 2:0, T. Gfüllner 2:0, H. Zacherl 2:0, M. Schleinkofer 0:2


